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60 Jahre in der Feuerwehr
– eine seltene Ehrung
Während des diesjährigen Kameradschaftsabends
der Freiwilligen Feuerwehr Krummwisch am 08.
Februar wurde Heinrich Behrens aus Klein Kö-
nigsförde für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 

Am 8. April 1954 trat Herr Behrens als Jugendli-
cher von 16 Jahren in die Feuerwehr ein. Zu der
Zeit warb der damalige Wehrführer Christian Las-
sen vermehrt um Nachwuchs, so dass mit Herrn
Behrens zusammen 14 junge Leute eintraten.
Heinrich Behrens blieb 50 Jahre aktives Mitglied.
Während dieser Zeit war er 18 Jahre lang Grup-
penführer und damit auch stellvertretender Wehr-
führer.

Die Einsätze, zu denen er mit seinen Kameraden
ausrückte, hat er nicht gezählt, aber herausragend
waren die Brände auf dem Gut Groß Nordsee,
durch die viele Wirtschaftsgebäude auf dem Gut
zerstört wurden. Ebenfalls ein Großfeuer vernich-
tete ein Stallgebäude auf dem Hof Stoffsee. Den
oftmals nächtlichen Einsätzen folgte die Brand-
wache in den Stunden nach dem eigentlichen Lö-
schen, die zumeist von den Landwirten über-
nommen werden musste, die ja auch tagsüber vor
Ort waren.

Es gab auch ganz anders geartete Einsätze für
Heinrich Behrens. So durfte er bei der Hundert-
jahrfeier der Ottendorfer Feuerwehr den Großen

Zapfenstreich befehligen, eine ehrenvolle Auf-
gabe, die sehr viele Übungsstunden erforderte.
Unter den Augen der Landesfeuerwehrprominenz
lief zum Glück alles glatt. 

Während der 60 Jahre seiner Zugehörigkeit zur
Feuerwehr erlebte er 7 Wehrführer, darunter auch
seinen Sohn Heiko, der genau wie sein Bruder
Dirk, langjähriges Mitglied der Feuerwehr
Krummwisch ist. Die Familie wird wohl auch
weiterhin die Krummwischer Feuerwehr verstär-
ken, denn vier der Enkelkinder sind oder waren
bereits in der Jugendfeuerwehr aktiv. 

Text: Anke Schwermer
Foto: Peter Nielsen        



Gemeinde Krummwisch
Niederschrift

über die öffentliche Sitzung der
Gemeindevertretung Krummwisch

am Montag, 16. Dezember 2013, 19:30 Uhr
im „Dörpshus“ in Krummwisch

Beginn: 19:30 Uhr                            Ende: 21:00 Uhr

Anzahl der Besucher: 11

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 120 bis 124 Ver-
handlungsniederschriften und Beschlüsse mit den lau-
fenden Nummern 3 - 16.

Gesetzl. Mitgliederzahl: 9

Anwesend:
a) stimmberechtigt:
1.   Bürgermeister                Marko Schiefelbein
2.   Gemeindevertreterin     Gabriele Rose-Keszler
3.   Gemeindevertreterin     Sibylle Wackernagel
4.   Gemeindevertreter         Bernd Viertel
5.   Gemeindevertreter         Kay Möller
6.   Gemeindevertreter         Karsten Kruse
7.   Gemeindevertreter         Björn Lenzmann
8.   Gemeindevertreter         Jann Petersen

b) nicht stimmberechtigt:

Anna-Lena Will  Amt Achterwehr - Protokollführerin

Es fehlten entschuldigt:

1. Gemeindevertreter Hartmut Clausnizer

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Krumm-
wisch waren durch Einladung vom 06.12.2013 zur Sit-
zung am Montag, 16.12.2013, zu 19:30 Uhr, unter
Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung
waren öffentlich bekannt gegeben worden.

Es wird über folgende Tagesordnung öffentlich beraten
und beschlossen:

Tagesordnung :

Vor Eintritt in die Tagesordnung schlägt Bgm Schie-
felbein vor, die Tagesordnung wie folgt zu erweitern:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Genehmigung des Protokolls vom 23.09.2013
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Einwohnerfragen
6. Verabschiedung GV-Mitglied Heike Eggers
7. Anschaffung einer Geschwindigkeitsanzeigetafel
8. Stellungnahme zum LNVP 2013-2017
9. Sanierungsmaßnahme Bovenauer Friedhof
10. Straßensanierung Klein Königsförde
11. 2. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtrags-

haushaltsplan 2013
12. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014

13. Sondernutzung zum Befahren der Straße „Am 
See“

14. Bericht Rechnungsprüfungsausschuss Jahresab-
schluss 2012

15. Konzept Gründung Jugendfeuerwehr
16. Verschiedenes

StV.:        einstimmig dafür

TOP 3.    Genehmigung des Protokolls   

Es werden Einwände erhoben.

In dem Protokoll vom 23.09.2013 sind die folgend
markierten Wörter/Sätze nicht richtig bzw. irreführend.

TOP 6.    Verpflichtung GV-Mitglied Hartmut 
               Clausnizer

Da Gemeindevertreter Hartmut Clausnizer zur Ge-
meindewahl am 26.05.2013 nicht anwesend war, wird
er gesondert von Bgm Schiefelbein verpflichtet.

ð Es lautet nicht Gemeindewahl, sondern konstituie-
rende Sitzung.

TOP 16.  Verschiedenes
Bgm Schiefelbein berichtet, dass die Alleesanierung
abgenommen wurde.
Zudem wurde das Regenwasserkataster für gut befun-
den.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.

ð Die Allee wurde zum Ende der Gewährleistung
noch einmal begangen und einige Stellen wurde noch
ausgebessert.

StV.:        einstimmig dafür

TOP 4.    Bericht des Bürgermeisters

Herr Bgm Schiefelbein berichtet über verschiedene
kommunale Angelegenheiten seit der letzten Sitzung
der Gemeindevertretung. Insbesondere teilt er mit:

1. Die Einwohnerzahl am 02.12.2013 betrug 691.
2. Die Polizei ermittelt weiterhin bei den illegal abge-

legten Tierkadavern.
3. Die Schleswig-Holstein Netz AG berichtet über

Sturm Christian im Gemeindegebiet. Es gab keine
größeren Schäden.

4. Bgm Schiefelbein berichtet, dass er die Nutzungs-
vereinbarungen bezüglich der Löschwasserteiche
vorliegen hat. Diese Vereinbarungen müssen ledig-
lich noch von den betroffenen Anwohnern unter-
schrieben werden.

TOP 5.    Einwohnerfragen

Ein Einwohner berichtet von zwei beschädigten Ka-
nalschächten auf dem Weg von Groß Nordsee zum
Kanal. Die Landwirte fahren mit ihren Treckern immer
wieder über die Schächte und beschädigen diese
enorm. Die beschädigten Schächte stellen eine Gefahr



für Kinder dar.
Desweiteren wird beim kleinen Kompass immer mehr
geparkt und der Verkehr erheblich behindert. Es soll
dadurch schon diverse Beschädigungen gegeben
haben. 
Ein weiteres Problem seien die Jugendlichen, die im
Dunkeln durch die Allee laufen und schlecht zu erken-
nen sind. 
Die Straße am Umspannwerk hat ein immer größer
werdendes Loch in der Straße. Die Gemeinde Felde
wurde schon auf dieses Loch hingewiesen, ist jedoch
nicht tätig geworden.
Auch in der scharfen Kurve Groß Nordsee sind zwei
Löcher.  

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.

TOP 6.    Verabschiedung GV-Mitglied
               Heike Eggers

Bgm Schiefelbein bedankt sich bei GV-Mitglied Heike
Eggers. Er überreicht GV Eggers ein Präsent als Dank
für die geleistete Arbeit.

TOP 7.    Anschaffung einer Geschwindigkeitsan-
               zeigetafel

GV Möller berichtet von den aufgestellten Geschwin-
digkeitsanzeigetafeln in der Vergangenheit.
Im Wege-und Umweltausschuss wurde erneut darüber
gesprochen und beschlossen der GV vorzuschlagen,
ein solches Gerät anzuschaffen. 
Die Kosten für ein Gerät zuzüglich sieben Hülsen zum
aufstellen an verschiedenen Standorten kostet unge-
fähr 2.500,00 €.

Die GV beschließt, eine Geschwindigkeitsanzeigetafel
zuzüglich sieben Hülsen zu kaufen.

StV.:        einstimmig dafür

TOP 8.    Stellungnahme zum LNVP 2013-2017

Die Gemeindevertretung beschließt den LNVP 2013-
2017 wie bereits besprochen zu beschließen.

StV.:       einstimmig dafür

TOP 9.    Sanierungsmaßnahme Bovenauer Fried-
               hof

GV Rose-Keszler berichtet, dass Sanierungsmaßnah-
men am Bovenauer Friedhof stattfinden sollen. Es sol-
len Grünabfallcontainer angeschafft und die Pforte
erneuert werden.
Die Sanierungsmaßnahmen sollen etwa 7.500,00 € ko-
sten. Die Gemeinde Bredenbek und Bovenau sollen je-
weils 3.00,00 € und die Gemeinde Krummwisch
1.500,00 € anteilig übernehmen.

Die Gemeindevertretung beschließt die anteiligen Ko-
sten für die Sanierung des Bovenauer Friedhofes zu
übernehmen.

StV.:        einstimmig dafür

TOP 10.  Straßensanierung Klein Königsförde

GV Möller berichtet von zwei unterschiedlichen Sa-
nierungsmaßnahmen. Zum einen sei ein Ausbau Klein
Königsförde, und zum anderen eine Sanierung Klein
Königsförde möglich. Bisher steht noch keine Ent-
scheidung diesbezüglich fest.
Der Wege-und Umweltausschuss will zuerst vorherge-
hende Ergebnisse abwarten und diese Entscheidung
bis 2015 aufschieben.

Der Gemeindevertretung beschließt dem Wege-und
Umweltausschuss einen Aufschub bis 2015 zu gewäh-
ren. 

StV.:        einstimmig dafür

TOP 11.  2. Nachtragshaushaltssatzung und
               1. Nachtragshaushaltsplan 2013

GV Kruse verliest die Änderung zum 1. Nachtrags-
haushaltsplan 2013 und die 2. Nachtragshaushaltssat-
zung 2013.

Die Gemeindevertretung beschließt die Änderung zum
1. Nachtragshaushaltsplan 2013 und die 2. Nachtrags-
haushaltssatzung 2013 zu genehmigen.

StV.:        einstimmig dafür

TOP 12.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
               2014

GV Kruse verliest den Nachtragshaushaltsplan 2014
und die Nachtragshaushaltssatzung 2014.

Die Gemeindevertretung beschließt den Nachtrags-
haushaltsplan 2014 und die Nachtragshaushaltssatzung
2014 zu genehmigen.

StV.:        einstimmig dafür

TOP 13.  Sondernutzung zum Befahren der Straße 
               „Am See“

GV Möller berichtet, dass der Wege-und Umweltaus-
schuss beschlossen hat, dass das verseuchte Gebäude
abgerissen, aber der Schutt nicht abtransportiert wer-
den darf. Der Wege-und Umweltausschuss schlägt der
GV vor, dem Beschluss des Ausschusses zu folgen.

Die Gemeindevertretung beschließt dem Beschluss des
Wege-und Umweltausschusses zu folgen.

StV.:        einstimmig dafür

TOP 14.  Bericht Rechnungsprüfungsausschuss 
               Jahresabschluss 2012

GV Rose-Keszler verließt den Bericht des Rechnungs-
prüfungsausschusses bezüglich des Jahresabschlusses
2012.

Die Gemeindevertretung beschließt dem Jahresab-



schluss 2012 zuzustimmen. 

StV.:        einstimmig dafür

TOP 15.  Konzept Gründung Jugendfeuerwehr

Der Wehrführer der Feuerwehr Krummwisch berichtet
von der geplanten Gründung einer Jugendfeuerwehr.
Die Jugendfeuerwehr soll sich aus sechs amtsangehö-
rigen Gemeinden zusammensetzen. Da die Gründung
einer Gruppe jedoch einige Kosten mit sich bringt, er-
fragt der Wehrführer ob grundsätzlich Interesse an
solch einer Gründung bestünde. Allein aus der Ge-
meinde Krummwisch wären neun Kinder betroffen.
Die Jugendfeuerwehr der Gemeinde Bredenbek und
Krummwisch gehören derzeit der Jugendfeuerwehr
des Amtes Eiderkanal an. Da ein Wechsel der Feuer-
wehr bis zum 1.3. erfolgen muss, planen die Wehrfüh-
rer ein Gespräch mit den GV´en aller beteiligten
Gemeinden im Februar 2014.  

Die GV beschließt, dass sich der Wehrführer an der
Gründung einer Jugendfeuerwehr weiterhin beteiligen
soll.

StV.:        einstimmig dafür

TOP 16.  Verschiedenes

Es wird erläutert, dass die Chronikgruppe weiterhin
nach alten Schätzen sucht.
Desweiteren soll der Zustand der Bäume in der Allee
geprüft werden. Die letzte Prüfung war vor etwa zehn
Jahren.
Es soll sich zudem mehr um die Neupflanzung und der
entsprechenden Richtung dieser Bäume gekümmert
werden.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.

Bgm Schiefelbein bedankt sich bei den Anwesenden
und schließt die öffentliche Sitzung um 21:00 Uhr.

Anmerkung: Die Redaktion ist nicht berechtigt,

Schreibfehler im Protokoll zu korrigieren.

Europawahl 2014
Am Sonntag, 25. Mai ist Wahltag. Das Wahllokal
im Dörpshus ist von 08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Zur Europawahl sind in Deutschland 25 Parteien
zugelassen. In Schleswig Holstein werden 24 auf
dem Wahlzettel stehen, die CSU tritt nur in Bay-
ern an. Die 3% Sperrklausel wurde vom Bundes-
verfassungsgericht aufgehoben.

Der Wahlvorstand freut sich auf eine rege Wahl-
beteiligung.

Text: Bernd Viertel

Krummwischer Sparclub
Auf der alljährlichen Auszahlungsfeier des
Krummwischer Sparclubs am 14.12.2013 bei
Kartoffelsalat und Würstchen wurden wieder un-
sere besten Sparer festgestellt. Als Sparkönigin
wurde Susi Struck und als Sparkönig wurde Horst
Klein durch unseren 1. Vorsitzenden Dietrich
Lenzmann geehrt.  

Nach der Begrüßung zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am 16.01.2014 übergab Dietrich Lenz-
mann jedem Vorstandsmitglied ein kleines Präsent
als Dankeschön für den persönlichen Einsatz für
den Sparclub. 
Die Mitglieder des Krummwischer Sparclubs
haben sich auch in 2013 wieder ins Zeug gelegt.
Insgesamt wurden 8.970,61 € erspart. Wie schon
in den letzten Jahren  haben wir eine Sparsteige-
rung zum Vorjahr erreicht. In diesem Jahr haben
wir alle zusammen fast 2.000,-€ mehr gespart.

Ausbau Nord-Ostsee-Kanal
Für den Ausbau der Oststrecke von Königsförde
bis Schwartenbek wurde der 532-seitige Planfest-
stellungsbeschluss am 04. Dezember 2013 erlas-
sen. Die Unterlagen lagen im Amt Achterwehr zur
Einsicht bis zum 27. Januar 2014 aus. Es wurde
nur eine Klage gegen den Planfeststellungsbe-
schluss von Anliegern aus Quarnbek, wegen be-
fürchtetem Baulärm eingereicht.

Nach Presseveröffentlichungen ist davon auszu-
gehen, dass vorbereitende Arbeiten in diesem Jahr
beginnen. Davon betroffen sind die Zwischenla-
gerflächen am Flemhuder See. Dort erfolgt die
Freimachung des Baufeldes.

Begonnen werden soll mit der Verbreiterung zwi-
schen Königsförde und Landwehr. Die europa-
weiten Ausschreibungen werden von der Ver-
waltung vorbereitet, wir werden sehen, ob die Ar-
beiten dann tatsächlich in 2015 beginnen.
Mit der Abwicklung von Großprojekten gibt es in
Deutschland inzwischen sehr besondere Erfahrun-
gen…. 

Text: Bernd Viertel



Närrisches Treiben
im Dörpshus
Mittlerweile hat der Kinderfasching in Krumm-
wisch Tradition und so organisierten die Eltern der
Elterninitiative Vogelschießen diese Veranstal-
tung. 
Einige Besucher vom letzten Jahr fragten sogar
telefonisch den Termin nach. 

Am 22. Februar war es dann soweit und das
Dörpshus wurde geschmückt. Gegen 15 Uhr füllte
sich der Saal rasch, so dass noch Tische aufgestellt
werden mussten, damit alle Besucher einen Sitz-
platz erhielten. Es waren etwa 120 Gäste anwe-
send. Die Kinder tanzten, wurden mit Spielen
unterhalten und die Eltern und Großeltern konnten
gemütlich Kaffee trinken. Dank vieler backfreu-
diger Helfer gab es eine tolle Auswahl am Ku-
chentresen. 

Wir konnten wieder viele kreative Kostüme be-
wundern. Letztes Jahr hatten die Hexen die Über-
macht, in diesem Jahr gab es viele Tierkostüme
und Popstars zu sehen. 

Viel zu schnell verging die Zeit und die Party nä-
herte sich dem Ende. 

Wir bedanken uns bei allen Helfern, die uns an
diesem Tag vor und hinter den Kulissen unter-
stützt haben. Gemeinsam wurde die Dekoration
eingesammelt und die alte „Stuhlordnung“ wie-
derhergestellt. Es stimmt doch: Viele Hände
schaffen schnell ein Ende. Es hat uns wieder viel
Spaß gemacht. 

Text: Heike Eggers und Corinna Bauer
Foto: Heike Eggers

DRK Ortsverein
Bredenbek-Krummwisch
Das neue Jahr begann für den DRK Ortsverein
Bredenbek-Krummwisch am 14. Januar mit der
Jahreshauptversammlung. 

Pünktlich um 19.30 Uhr konnte es losgehen. Nach
einer kleinen Stärkung mit Kartoffelsalat und
Würstchen wurde dann mit der Tagesordnung
weitergemacht. Da Maren Sievers leider verhin-
dert war, wurde der Jahresbericht von der 1. Vor-
sitzenden Beate Lemke vorgetragen. Nach dem
Kassenbericht von Frauke Möller berichteten die
Kassenprüferinnen Elke Eggers und Gisela Biebl
von der Kassenprüfung. Es gab keine Beanstan-
dungen. Es wurde die Entlastung des Vorstandes
einstimmig erteilt.

Frau Ingrid Ehmke berichtete dann von den Akti-
vitäten des Seniorenclubs. Da Neuwahlen für die
1. und 2. Vorsitzende anstanden, übernahm Frauke
Möller die Versammlung. Nach kurzer Zeit stand
dann fest: 1. Vorsitzende bleibt Beate Lemke und
als Stellvertreterin Frauke Krey. Als neue Kassen-
prüferin wurde Erika Koch gewählt. Außerdem
wurde während dieser Versammlung noch be-
schlossen, dass der jährliche Beitrag um 9 Cent
auf jetzt 18.50 € angehoben wird. Dies tritt ab Ja-
nuar 2014 in Kraft.

Am 11. Februar war es dann wieder so weit. Das
traditionelle „Mehlbüddel-Essen“ wurde ab 19.30
Uhr in Kreys Gasthof serviert. Nach der Begrü-
ßung durch Frauke Krey ließen es sich 33 Mitglie-
der und Gäste schmecken.

Text: Beate Lemke

Unser nächstes Zusammentreffen wird unser all-
jährliches Grillfest im Juli sein. Gerne können
auch Gäste an unseren Festen gegen einen kleinen
Unkostenbeitrag teilnehmen. Vielleicht hat der
eine oder andere Lust, in ganz ungezwungener At-
mosphäre einen netten Abend bei leckeren Salaten
und frischem Steak vom Grill mit uns zu verbrin-
gen? Wir würden uns freuen.

Text: Regina Klein



Freiwillige Feuerwehr
Krummwisch

Jahreshauptversammlung

Am 24.01.2014 sind wir von der Freiwilligen Feu-
erwehr Krummwisch traditionell mit der Jahres-
hauptversammlung in das neue Jahr 2014 ge-
startet. 

Neben den aktiven Mitgliedern konnte unser
Wehrführer Peter Nielsen unsere Ehrenmitglieder,
den Amtswehrführer Carsten Knaack und Bürger-
meister Marko Schiefelbein begrüßen. 

Die Tagesordnung umfasste viele Punkte. Wehr-
führer Peter Nielsen berichtete über das vergan-
gene Jahr, in dem 28 Dienste und 9 Einsätze
absolviert wurden. Carsten Saxen verlas den Kas-
senbericht und Alexandra Mews das Protokoll der
Jahreshauptversammlung 2013. Wir mussten ei-
nen stellvertretenden Gruppenführer (Klaus-Hein-
rich Kruse), einen Funkwart (Daniela Jaschinski)
und stellvertretende Fahrermaschinisten wählen. 

Unser Jugendwart André Opallach berichtete über
die Jugendfeuerwehr. Diese absolvierten 19 Zug-
dienste, waren im April im Heidepark Soltau und
nahmen sehr erfolgreich an „Jugend sammelt für
Jugend“ teil. Zurzeit besteht die Jugendwehr aus
54 Mitgliedern, davon sind 18 Mädchen und 36
Jungen. 

Amtswehrführer Karsten Knaack hatte dann noch
etwas Besonderes im Gepäck. Er hatte zwei Be-
förderungen mitgebracht. Klaus Liefland, unser
Gruppenführer, wurde zum Oberlöschmeister und
Björn Lenzmann, unser stellvertretender Wehr-
führer, zum Brandmeister befördert.

Kameradschaftsabend

Weiter im Jahresauftakt der Freiwilligen Feuer-
wehr Krummwisch ging es mit unserem Kame-
radschaftsabend am 08.02.2014 im Dörpshus
Krummwisch. An diesem Abend durften wir
neben den aktiven Kameraden und Kameradinnen
viele Ehrenmitglieder, passive Mitglieder und
Gäste empfangen. Traditionell begrüßte unser
Wehrführer Peter Nielsen alle Anwesenden und
hatte einen vollen Zettel an Beförderungen und
Ehrungen. Zuerst sprach unser Bürgermeister
Marko Schiefelbein einige Grußworte an die Wehr
und die Gäste und bedankte sich bei allen Mitglie-
dern für ihren ehrenamtlichen Einsatz.

Danach wurde es ernst und unsere Wehrführung
nahm die Beförderungen vor:

Befördert wurden zum Feuerwehrmann/Feuer-
wehrfrau
• Daniela Jaschinski
• Gregor Boek
• Lars Müller
• Timo Simon

Danach ging es weiter mit den Ehrungen:



Geehrt wurden für 10 Jahre aktiven Dienst Inga
Viertel, Philipp Mews und Lars Müller.
Die drei Kameraden haben ihre Zeit bei der Feu-
erwehr in der Jugendfeuerwehr begonnen und da-
durch sind sie noch so jung, aber schon seit 10
Jahren dabei. Für 30 Jahre aktiven Dienst wurde
Christian Burmester geehrt. Für 40 Jahre Dienst-
zeit Ehrenmitglied Karl Heinz Bastian und für un-
glaubliche 60 Jahre Dienstzeit Ehrenmitglied
Heinrich Behrens.

Bei einem gemütlichem Essen, Musik und Tanz
haben wir den Abend gemeinsam ausklingen las-
sen.

Der erste Dienst im neuen Jahr

Am 06.02.2014 fand unser erster aktiver Dienst
statt. Unser Gruppenführer Klaus Liefland und
unsere Funkwartin Daniela Jaschinski haben sich
zum ersten Dienst im neuen Jahr gleich etwas Be-
sonderes ausgedacht. Eine kleine Funkübung
sollte es sein.

Um 19.30 Uhr ging unser Dienst im Gerätehaus
Krummwisch los. Nach dem Antreten wurden alle
in Gruppen eingeteilt und mit Funkgeräten ausge-
stattet. Das Dörpshus Krummwisch wurde zur
Einsatzleitstelle, in der alles zusammentraf. 

Es galt zwei Stationen anzulaufen und die dort ge-
forderten Aufgaben abzuarbeiten. Station eins war
die Wiese am Rande von Krummwisch in Rich-
tung Möglin auf der linken Seite. Hier waren
Strohballen in Brand geraten und mussten von
zwei Trupps unter Atemschutz gelöscht werden.
Station zwei war die Scheune von Eggers. In der
Halle brannte es und dadurch war alles verraucht.
Zwei Personen waren vermisst und sollten von
den Atemschutztrupps gesucht und gerettet wer-
den. Das Besondere hier war eine simulierte Ge-
räuschkulisse wie bei einer realen Einsatzstelle.
Dies erschwerte das Funken ungemein.

Die eingeteilten Trupps bekamen ihre Einsatzbe-
fehle von der Einsatzleitstelle und machten sich
dann zu Fuß auf den Weg zu ihrer Station. Hier
angekommen, mussten sie die Lage erkunden,
sich mit Atemschutzgeräten und Zubehör ausrü-
sten und die geforderten Aufgaben abarbeiten.
Immer im Vordergrund das Funken, Kommunika-
tion mit der Einsatzleitstelle und zur Atemschutz-
überwachung waren ein sehr wichtiges Element
dieses Dienstes.

Text und Fotos: Alexandra Mews

Landjugend
mit neuem Vorstand
Während der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung wählte die Landjugend Krummwisch und
Umgebung ihren neuen Vorstand:

1. Vorsitzende: Lennard Wohlrab

Katrin Kühl

2. Vorsitzende: Christian Tank

Felix Burmester

3. Vorsitzende: Lukas Wiegel

Nicole Harder

Raumwart: André Opallach

Kassenwartin: Bianca Pöppler

Schriftwartin: Merle Hartmann

Ein umfangreiches Programm wurde beschlossen.
Da dürfte für jeden etwas dabei sein (siehe weiter
hinten).

Darüber hinaus findet an jedem 1. Freitag im
Monat um 19.30 Uhr ein Gruppenabend im Land-
jugend-Container auf der Gemeindewiese statt. 

v.l.n.r: Merle Hartmann, Katrin Kühl, Nicole Har-
der, Felix Burmester, Christian Tank, Lennard
Wohlrab, Lukas Wiegel, Bianca Pöppler, André
Opallach

Text: Anke Schwermer
Foto: Landjugend



Betriebe in der Gemeinde
Krummwisch

Das Oskar-Pfister-Haus

Dicht am Nord-Ostsee-Kanal in Neukönigsförde
befindet sich seit 1983 das Oskar-Pfister-Haus,
eine Einrichtung für psychisch kranke Menschen.

Hier leben zurzeit dreizehn Männer und drei
Frauen im Alter von 33 bis 72 Jahren, hinzu kom-
men sieben Menschen, die in weiteren Wohnun-
gen in Klein Königsförde und Bredenbek leben. 

Ziel der Einrichtung, die unter dem Namen „Die
Tide“ zur Norddeutschen Gesellschaft für Diako-
nie gehört, ist die Wiedereingliederung der Be-
wohner in das Arbeits- und Gesellschaftsleben. In
Königsförde beschäftigt die „Tide“ zehn Mitar-
beiter. Diese sind Sozialpädagogen, Erzieher, ein
Altenpfleger, ein Tischlermeister, eine Hauswirt-
schafterin und Reinigungskräfte. Daneben über-
nimmt ein ehrenamtlicher Mitarbeiter viele Fahr-
dienste. Einige der Bewohner arbeiten in einer
Werkstatt in Rendsburg, andere übernehmen Auf-
gaben im Oskar-Pfister-Haus selbst. So gibt es
eine Gartengruppe, die hilft, die weitläufigen An-
lagen rund um das Haus zu pflegen.

Für die Freizeitgestaltung stehen ein Fitness- und
ein Musikraum zur Verfügung. Aber auch Tisch-
fußball und eine Tischtennisplatte werden genutzt.
Fahrten zum Eiderpark nach Rendsburg, in den
Tierpark und die wöchentliche Skatrunde erfreuen
sich großer Beliebtheit. Besuche bei ehemaligen
Bewohnern werden organisiert, einige Bewohner
nehmen regelmäßig an einem Computerprojekt
teil. Pastorin Lauer hält einmal im Monat eine An-
dacht im Haus. Auch dieses Angebot findet star-
ken Anklang. 

Die Bewohner des Oskar-Pfister-Hauses fühlen

sich augenscheinlich sehr wohl in Klein Königs-
förde und freuen sich immer, wenn sie auf der
Straße gegrüßt werden, auch wenn einige von
ihnen zu ängstlich sind, um ebenfalls zu grüßen.     

Text und Foto: Anke Schwermer

Fahrerwechsel
Manchen ist vielleicht aufgefallen, dass eine Frau
am Steuer vom Schulbus nach Bredenbek sitzt.

Herr Hanke hat aus gesundheitlichen Gründen das
Steuer an Frau Ruth Seiffert übergeben und wir
danken ihm noch mal herzlich für die letzten
Jahre. Er hat die Kinder immer sicher befördert
und sämtliche Sonderwünsche seitens der Schule
oder der Eltern berücksichtigt. 

Frau Seiffert wünschen wir für die nächste Zeit
starke Nerven und allzeit gute Fahrt.

Text: Heike Eggers
Foto: Heike Eggers



„KNALLER (m, 3) 

1) Feuerwerkskörper 

2) etwas Sensationelles, etwas Aufmerksamkeit-   

erregendes“

…das sagt die 9. Auflage des Brockhaus, Deut-

sches Wörterbuch ! Und es ist ganz gewiss auch

ein „Knaller“, dass mit Gleichnamigen der Jah-

reswechsel in unserer Gemeinde ausgiebig gefei-

ert wurde, die Abfälle, die dieser Spaß mit sich

bringt aber auch knallhart liegengelassen wer-

den!

Mitte Januar:  Wir wünschen uns alle schon kein

„gutes neues Jahr“ mehr, der Jahreswechsel ist

schon so lange her!  Der Müll aber bleibt!

Inzwischen ist aber genug Zeit vergangen, Plas-

tikmüll und Papier von der Straße zum Flemhuder

See einzusammeln, den hunderte Augen beim täg-

lichen Spaziergang, Joggen, Rad- oder Autofah-

ren erblickt haben. Natürlich, keiner war`s!

Angehörige fühlen sich vielleicht auch nicht ver-

antwortlich, ihre Lieben auf diesen Dreck auf-

merksam zu machen? Es ist sehr dreckig - und

sehr schade! 

Wir wünschen uns jedenfalls jetzt noch: 

Ein sauberes Jahr!!!!

Die Redaktion

„Düt und Dat“
Hier berichten wir über Begeben-
heiten, Anekdoten und vielleicht
auch über Eure und Ihre kleinen
Berichte, die unsere Gemeinde

betreffen.

Gerne nehmen wir Beiträge über Wissenswertes an!

Einladung zum Schietsammeln

Da mal wieder nicht alle Fußgänger, Rad- und Au-
tofahrer diesen Aufruf ernst genommen haben,
gibt es an unseren Knicks und Straßenrändern
jede Menge Müll aufzusammeln. 

Es kommt einem so vor, als ob in diesem Jahr be-
sonders viel herumliegt.

Das soll sich ändern, und zwar am

Freitag, d. 11. April.

Alle, die Lust und Zeit haben, treffen sich um 18
Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Krummwisch.
Dort werden die Gruppen eingeteilt, Tüten ausge-
geben usw.

Nach getaner Arbeit gibt’s einen Imbiss für Jung
und Alt im Feuerwehrgerätehaus. 

Text: Anke Schwermer

Rätselfoto
Wo in der Gemeinde befindet sich dieser Baum?
Die Auflösung folgt im nächsten Gemeindeblatt.

Das Rätselfoto in der letzten Ausgabe des Ge-
meindeblattes zeigt einen Eisenpfosten an der
Schleuse in Klein Königsförde. 
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Termine DRK Ortsverein
Bredenbek-Krummwisch

Osterfrühstück 

Am 01. April findet in diesem  Jahr unser
Osterfrühstück im Dörpshus in Krummwisch
statt. Beginnen soll die Veranstaltung um 9.30
Uhr. Anmeldungen hierfür nimmt Beate
Lemke (04334/871) bis zum 29. März an.

Besichtigung Gut Schierensee

Am 06. Mai wollen wir das Gut Schierensee
besichtigen. Ab 14.00 Uhr wollen wir gemein-
sam vom Parkplatz Krey in Bredenbek starten.
Wir werden mit unseren Privat-PKW nach
Schierensee fahren (Fahrgemeinschaften). Die
Anzahl der Gäste ist aus organisatorischen
Gründen begrenzt. Darum bitte unbedingt bei
Beate Lemke (Tel. 04334/871) anmelden.

Spieleabend und Besprechung für die
Vorbereitung der Blutspende

Am 27. Mai treffen wir uns um 19.30 Uhr in
Kreys Gasthof in Bredenbek. Heute wollen
wir zunächst die Vorbereitung für die Blut-
spende besprechen und dann gemeinsam ei-
nige Spiele spielen. Bitte Spiele mitbringen.

Blutspende in Bredenbek
In diesem Jahr findet unsere Blutspende

schon am  13. Juni in der Schule
in Bredenbek statt.

Vogelschießen 2014
Auch 2014 wird es ein
Kinderfest geben, wir
haben den Termin auf
den 21. Juni gelegt. 

Im Mai werden wieder
die Haussammlungen
durchgeführt, die uns das Fest überhaupt ermög-
lichen.

Am 26.3. fand das erste Treffen statt, bei dem das
letzte Jahr ausgewertet und das neue Fest geplant
wurde.

Wer noch Anregungen und Verbesserungsvor-
schläge hat, meldet sich bitte bei Corinna Bauer
(04334-1207) oder bei Heike Eggers (183626). 

Text: Heike Eggers



Termine Landjugend

Krummwisch und Umgebung
   l      19. April ab 19 Uhr

       Osterfeuer auf der Gemeindewiese

    l      21. April um 14 Uhr

      Ostereier suchen auf der Gemeindewiese

    l      30. April um 19 Uhr

        Grillen in den Mai

      Anmeldung bei Bianca, 01604640861

    l      12. Mai

        Schnitzel essen im Hopfenstübchen      

      Anmeldungen bis 19.4. bei Merle, 

      01734677648

    l      28. Mai ab 20 Uhr

        Scheunenfete

    l      15. Juni um 11:30 Uhr

        Swin Golf

Unsere Konfirmanden
4. Mai in Bovenau:

Jan-Henrik Gruhn, Klein Königsförde

11. Mai in Bovenau:

Nele Keszler, Klein Königsförde

Jannick Klein, Krummwisch

Svenja Möller, Klein Königsförde

11. Mai in Flemhude:

Luca Behnke, Groß Nordsee

Lennart Lenzmann, Groß Nordsee

Tobias Tasche, Groß Nordsee

25. Mai in Flemhude:

Ole Preuß, Groß Nordsee

Tabea Sütel, Groß Nordsee

Klara Wackernagel, Groß Nordsee

Der Bücherbus kommt 
jeweils freitags am:

16. April (Mittwoch!), 9. Mai,

6. und 27. Juni und am 8. August 

Haltepunkte:

Klein Königsförde

Bushaltestelle Grüner Weg: von 11:50 - 12:05 Uhr

Königsfurt/Kastanienallee: von 12:55 - 13:20 Uhr

Krummwisch

„Dörpshus“: von 13:25 - 13:50 Uhr

Frauendamm:

von 13:50 - 14:05 Uhr

Groß Nordsee

Alte Dorfstraße / Am See: von 14:10 - 14:30 Uhr

www.bz-sh.de

Termine Landfrauenverband
Rendsburg-Ost

l
       Osterfrühstück am Sonnabend, 

     d. 12. April um 10 Uhr in Bokel

l        Fahrt ins Blaue am Mittwoch, d. 14. Mai

l        Theaterfahrt zu den Eutiner Festspielen

     am Sonnabend, d. 9. August: „Anatevka“

l        Reise nach Prag vom 12.-17. Juni,

     Besichtigungsprogramm mit vielen 

     Höhepunkten!

     Zu allen Veranstaltungen und Fahrten

     sind Gäste herzlich willkommen!

     Informationen und Anmeldung bei

     Maike Kruse, Tel. 04334/1022
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Recyclinghöfe:
Kronshagen Eckernförder Straße 256
Nortorf Fabrikstraße 10
Osterrönfeld Werner-von-Siemens-Str. 36
Rendsburg St.-Peter-Ording-Str. 10
Rendsburg Kieler Straße 53

Öffnungszeiten
aller Recyclinghöfe:

Mo - Fr 9 - 17 Uhr

Sa 9 - 14 Uhr

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Hilde Markmann        83 Jahre

Klein Königsförde

Else Sierck                   80 Jahre

Klein Königsförde

Marlene Möller           78 Jahre

Klein Königsförde

Manfred Palinske       78 Jahre

Groß Nordsee

Harald Mann               78 Jahre

Krummwisch

Helga Witt                   77 Jahre

Krummwisch

Dieter Lissek               77 Jahre

Groß Nordsee

Hans Burmester          77 Jahre

Groß Nordsee

Horst Klein                  77 Jahre

Krummwisch

Horst Schulze              77 Jahre

Groß Nordsee

Sabine Walther           75 Jahre

Groß Nordsee

Brigitte Feddersen      74 Jahre

Frauendamm

Gerda Niemann           73 Jahre

Krummwisch

Erhard Hanke             72 Jahre

Groß Nordsee

Irmgard Meier            70 Jahre

Groß Nordsee

Hans-Gerhard Blödorn 70 Jahre

Klein Königsförde

Hans Dieter Wauer     70 Jahre

Jägerslust

Information zum Dörpshus
Die neue Ansprechpartnerin in Sachen Dörpshus ist ab 1. März 
Frau Corinna Bauer. 
Sie ist unter der Nummer 04334-1207 zu erreichen.  

Beate Lemke hat die Schlüsselgewalt zum 31.1.14 abgegeben. 

Wir bedanken uns für die nette Betreuung in den letzten Jahren und
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.

Heike Eggers


